
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pflegeanleitung Acrylstein 
 
 
Acrylstein (HI-MACS® Natural Acrylic Stone TM) ist ein völlig homogenes, langlebiges und unempfindliches 
Material, das extrem widerstandsfähig, hygienisch und schmutzabweisend ist. Damit Sie viele Jahre Freude an 
der herausragenden Qualität ihres neuen Produktes haben, zeigen wir Ihnen hier ein paar einfache und nützliche 
Hinweise zur Pflege von Acrylstein.  
 
 
Reinigungsmittel 
Reinigungstuch (Microfaser), weicher Pflegeschwamm (weisses Vlies*), nicht kratzender Reinigungsschwamm 
(blaues Vlies*), Wasser, mildes Reinigungsmittel, mildes und feines Scheuermittel (Cif, Visf, Viss), Putzstein. 

 
 
Alltägliche Reinigung 1 
Acrylsteine (HI-MACS®) haben keine Poren und sind dadurch sehr leicht zu reinigen und zu pflegen. Für die 
alltägliche Reinigung der Spülen, Lavabos und Arbeitsflächen verwenden Sie einfach ein feuchtes Tuch 
(Microfaser) und trocknen diese bei Bedarf mit einem Lappen nach. Bei etwas hartnäckigeren Verunreinigungen 
verwenden Sie zusätzlich einen weichen Pflegeschwamm (weiss) mit einem milden Reinigungsmittel.  
 
 
Starke Verschmutzungen 3 
Stärkere Verschmutzungen z.B. durch Lebensmittelfarben, Tee, Fruchtsäfte, Öl- und Fettspuren können 
gegebenenfalls entstehen. Reinigen Sie wie oben beschrieben. Sollte dies nicht ausreichen, verwenden Sie den 
Putzstein oder ein mildes und feines Scheuermittel (Cif, Vif, Viss) mit einem weichen Schwamm oder allenfalls mit 
dem blauen Reinigungsschwamm. Reiben Sie mit dem feuchten Schwamm leicht auf dem Putzstein. Reinigen Sie 
die gesamte Acrylsteinflächen in grossen, kreisenden Bewegungen mit dem feuchten Reinigungsschwamm ab. 
Danach gehen Sie weiter vor wie oben beschrieben.  
 
 
Nagellack kann mit Nagellackentferner (ohne Acteon) oder einem feinen Scheuermittel (3) einfach entfernt 
werden. Hartes Wasser hinterlässt – wie auch auf Glas – sichtbare Wasserflecken auf Acrylstein. Deshalb sollten 
die Flächen nach Gebrauch mit einem weichen Lappen trockengewischt werden (1). Zur Reinigung von Kalkstein 
verwenden Sie einen handelsüblichen Haushaltkalklöser (z.B. Durgol) und befolgen die Anweisungen des 
Herstellers. Verwenden Sie falls nötig den Reinigungsschwamm und den Putzstein (3) zur Entfernung von 
Ablagerungen. Spülen Sie die entsprechenden Stellen gut ab und reiben Sie diese trocken (1).  
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Allgemein  

Versuchen Sie es immer zuerst mit den einfachen Reinigungsmitteln und gehen Sie dann zu einer Reinigung mit 

dem Putzstein über. Bei der Behandlung einer Acrylstein-Oberfläche sollten Sie auf säurehaltige Reinigungsmittel 

(z.B. Methylchlorid oder Aceton) verzichten. Sollte dennoch ein solches Produkt oder andere starke Chemikalien 

mit dem Material in Berührung kommen, spülen Sie die Fläche mit viel Wasser ab, um etwaige Verfärbungen zu 

verhindern und reinigen Sie danach die Flächen wie beschrieben (1).  

 

 

Heisse Gegenstände 

Pfannen oder Töpfe, die heiss vom Herd oder aus dem Backrohr kommen, sollten nicht direkt auf die Acrylstein 

Oberfläche gesetzt werden. Verwenden Sie in solchen Fällen einen Untersetzer. Wenn Sie kochende Flüssigkeiten 

in Acrylstein-Spülen oder -Becken giessen, sollen Sie gleichzeitig Kaltwasser zulaufen lassen.  

 

 

Brandflecken 

Kleinere Brandflecke oder Nikotinrückstände entfernen Sie ebenfalls einfach mit einem milden Scheuermittel und 

einem Reinigungsschwamm (1 & 3).  

 

 

Kantige Gegenstände 

Den Anforderungen des Alltags ist Acrylstein spielend gewachsen. Besonders spitze und scharfkantige 

Gegenstände wie Messer können jedoch auf der Oberfläche unschöne Schnitte oder Kratzer hinterlassen.  

Verwenden Sie daher immer Schneidebretter. Kleinere Schnitte und Kratzer können Sie eigenhändig mit wenig 

Aufwand reparieren (3 & 1). Bei besonders tiefen Beschädigungen empfehlen wir, den Service eines Fachmannes 

in Anspruch zu nehmen.  

 

 

Pflege der Acrylsteine 

Wie viele Materialien weist auch Acrylstein nach einiger Zeit durch den normalen Gebrauch an einigen Stellen eine 

leichte Abnutzung auf. Bei dunkleren Farben zeigt sich eine solche Abnutzung teilweise etwas schneller, so dass 

hier ein etwas grösserer Pflegeaufwand betrieben werden muss.  

 

Um das edle, gleichmässige Erscheinungsbild der Gesamtoberfläche zu erhalten, sollten diese von Zeit zu Zeit mit 

einem Scheuermittel und einem nassen Schwamm abwischen (3 & 1). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
  


